
 

Grosser Gemeinderat 

Interpellation 
 
 
betreffend  Auswirkungen der Unternehmenssteuerreform III für die Stadt Winterthur 
 
 
eingereicht von:  Roland Kappeler, namens der SP-Fraktion 
 
am: 19. September 2016 
 
Anzahl Mitunterzeichnende: 25 Geschäftsnummer: 2016.112 
 
 
Die eidgenössischen Räte haben in der Sommersession 2016 die Unternehmenssteuer-
reform III (USR III) beschlossen mit einer Revision u.a. der Gesetze über den Finanz- und 
Lastenausgleich, über die direkte Bundessteuer und über die Harmonisierung der direkten 
Steuern der Kantone und Gemeinden. Die Revision ist die Folge der international geforder-
ten Aufhebung des Sonderstatus von Holding- und vergleichbaren Gesellschaften. Zum 
Ausgleich dieser Steuerprivilegien werden beim Bund und/oder den Kantonen neue Instru-
mente zur Steuerreduktion geschaffen wie die Patentbox, die Inputförderung, die zinsberei-
nigte Gewinnsteuer etc. 
 
Diese Reform hat finanzielle Konsequenzen für den Bund, die Kantone und Gemeinden. 
Beim Bund führt die USR III in einer statischen Berechnung zu Ertragsausfällen von rund 1.3 
Mrd. Franken. Die Höhe der Steuerausfälle für Kanton und Gemeinden setzt sich zusammen 
aus den Ausfällen, die sich direkt aus der Bundesgesetzgebung ergeben, sowie aus denjeni-
gen, die sich durch die Umsetzung im kantonalen Recht ergeben. Am 30. Juni 2016 hat der 
Regierungsrat des Kantons Zürich seine Strategie für die kantonale Umsetzung präsentiert. 
Diese sieht neben der Einführung aller in USR III vorgesehenen Steuererleichterungen auch 
eine Senkung des Gewinnsteuersatzes auf 18,2 % vor. In Zürich rechnet man bei der vorge-
sehenen Umsetzung – unter Einbezug des erhöhten Kantonsanteils an den Bundessteuern – 
mit Ertragsausfällen für den Kanton und die Gemeinden von mehr als einer halben Milliarde 
Franken pro Jahr. Da es sich dabei um Schätzungen handelt, können die Ertragsausfälle 
auch höher ausfallen.  
Gleichzeitig steht auf kantonaler Ebene das Abbauprogramm „Leistungsüberprüfung 16“ (LÜ 
16) an, das auch auf die Gemeinden finanzielle Auswirkungen haben wird.  
 
Ich bitte den Stadtrat, die folgenden Fragen zu beantworten: 
1. Mit welchen jährlichen Ertragsausfällen rechnet die Stadt Winterthur infolge der vom 

Regierungsrat vorgeschlagenen Umsetzung der USR III? 
2. Wie hoch schätzt er dabei die Ertragsausfälle, die sich aufgrund der Senkung des Ge-

winnsteuersatzes auf 18.2% ergeben?  
3. Wie hoch sind die geschätzten Ertragsausfälle in Steuerfussprozenten ausgedrückt?  
4. Wie hat sich der Anteil Steuereinnahmen der juristischen Personen im Vergleich mit den 

Steuereinnahmen der natürlichen Personen in den letzten 20 Jahren entwickelt (prozen-
tual und in absoluten Zahlen)? 

5. Setzt sich der Stadtrat dafür ein, dass die Stadt an der Erhöhung des Kantonsanteils bei 
den direkten Steuern direkt beteiligt wird? 

6. Wie gedenkt der Stadtrat, in seinem Budget-Antrag allfällige Ausfälle aus der USR III zu 
kompensieren? Denkt er an Leistungskürzungen der öffentlichen Hand und / oder an ei-
ne Anhebung der kommunalen Einkommenssteuern? 

7. Welche Auswirkungen erwartet der Stadtrat auf den Finanzausgleich zwischen den Ge-
meinden des Kantons Zürich? Muss damit gerechnet werden, dass durch Steuerausfälle 
bei den Gebergemeinden weniger Mittel dafür zur Verfügung stehen? 
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ Ch. Baumann (SP) X √ St. Feer (FDP)  

√ B. Helbling-Wehrli (SP) X √ F. Helg (FDP)  

√ R. Kappeler (SP)  √ U. Hofer (FDP)  

√ R. Keller (SP) X √ Th. Leemann (FDP)  

√ B. Konyo Schwerzmann (SP) X √ Ch. Magnusson (FDP)  

-- F. Künzler (SP)  √ D. Schneider (FDP)  

√ F. Landolt (SP) X √ M. Wenger (FDP)  

√ Ch. Meier (SP) X    

√ U. Meier (SP) X √ K. Cometta-Müller (GLP)  

√ S. Näf (SP) X √ R. Comfort (GLP)  

√ M. Sorgo (SP) X √ S. Gygax-Matter (GLP)  

√ M. Steiner (SP) X √ M. Nater (GLP) X 

-- S. Stierli (SP)  √ A. Steiner (GLP) X 

√ G. Stritt (SP) X -- M. Zehnder (GLP)  

√ B. Zäch (SP) X √ M. Zeugin (GLP)  

   √ M. Wäckerlin (PP) X 

√ F. Albanese (SVP)     

√ S. Büchi (SVP)  √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ G. Gisler-Burri (SVP)  √ R. Diener (Grüne) X 

-- M. Gubler (SVP)  √ R. Dürr-Ziehli (Grüne) X 

-- M. Gross (SVP)  √ Ch. Griesser (Grüne) X 

√ H.R. Hofer (SVP)  √ D. Hofstetter (Grüne) X 

√ R. Keller (SVP)  √ D. Berger (AL) X 

√ Ch. Leupi (SVP)  √ K. Gander (AL) X 

√ U. Obrist (SVP)     

√ D. Oswald (SVP)  √ L. Banholzer (EVP) X 

√ P. Rütsche (SVP)  √ M. Bänninger (EVP)  

√ D. Steiner (SVP)  √ Th. Deutsch (EVP) X 

√ W. Steiner (SVP)  √ B. Huizinga-Kauer (EVP) X 

√ M. Trieb (SVP)     

   √ K. Brand (CVP)  

√ Z. Dähler (EDU)  √ A. Geering (CVP)  

   √ I. Kuster (CVP)  

√ Y. Gruber (BDP)     

 


